
KommMit – für Migranten und Flüchtlinge e. V. 
Psychosoziales Zentrum für Flüchtlinge in Brandenburg (PSZ) 
Turmstr. 21, Haus M, Eingang O, 10559 Berlin, www.kommmit.eu

Stellenausschreibung:
Psychologe/in (m/w/d), psychologische/r Psychotherapeut/in

KommMit e. V., Psychosoziales Zentrum für Geflüchtete in Brandenburg 
(PSZ)
sucht zum 01.08.2021 eine/n Psychologe/in, ggfs. in Ausbildung zur/m 
psychologische/n Psychotherapeuten/in oder eine/n approbierte/n 
psychologische/n Psychotherapeuten/in

 für eine Tätigkeit als Psychologe/in im Land Brandenburg mit 35%
Stellenanteil  im  Projekt  „Modelle  der  unterstützenden Versorgung
von psychisch kranken Asylsuchenden“

 bei Vorliegen einer Approbation,  zur Mitarbeit im Rahmen unserer
Institutsermächtigung  für  Brandenburg  nach  einem  anerkannten
Richtlinienverfahren  zur  ambulanten  krankenkassenfinanzierten
psychotherapeutischen  Behandlung  von  Geflüchteten.  Mögliche
Standorte  sind:  Hennigsdorf,  Eberswalde,  Fürstenwalde,  Cottbus
oder  Eisenhüttenstadt.  Die  Ermächtigung  bietet  die  Möglichkeit,
zusätzlich Psychotherapien mit  Geflüchteten im zeitlichen Umfang
von bis zu 50 % einer Vollzeitstelle durchzuführen,

 optional ist eine Mitarbeit mit einem Stellenumfang bis zu 25% in
einem  landkreisgeförderten  psychosozialen  und  psychologischen
Beratungs- und Betreuungsprojekt im Landkreis Elbe-Elster möglich.

Vertragszeitraum: 
01.08.2021 bis 30.09.2022

Ihre Tätigkeiten:
 Durchführung von psychologischen Einzel- und Gruppengesprächen 

(Psychoedukation)
 Intervention in Krisensituationen
 Feststellung des psychotherapeutischen Bedarfs und der besonderen 

Schutzbedürftigkeit bei Geflüchteten (Erstgespräche, Anamnesen, 
Diagnostik) 

 Erarbeitung von Vorschlägen zur Intervention
 Aufsuchende Arbeit in Wohnheimen, Wohnverbünden und Wohnungen
 Videoberatung
 Mitarbeit an Fachgesprächen und Seminaren für Akteure des 

gesundheitlichen Regelsystems und Flüchtlingshilfe
 Dokumentation und Mitarbeit an der Erstellung eines gesundheitlichen 

Versorgungsberichts in Zusammenarbeit mit der BAfF
 In Zusammenarbeit mit dem Team:



- Abklärung der gesundheitlichen, sozialrechtlichen, asyl- und 
aufenthaltsrechtlichen Situation des/r Geflüchteten

- Verfassen von psychologischen Attesten
- Kooperation mit den Ämtern, Beratungsstellen, Selbsthilfevereinen 

sowie Flüchtlings- und Jugendhilfeeinrichtungen,
- Netzwerk-, Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit, Projektentwicklung 

Sie bringen mit: 
 Diplom oder Master in Psychologie und ggfs. eine begonnene 

Ausbildung zur/m psychologischen Psychotherapeut/in und/oder eine 
Approbation als Erwachsenen- und Kinder- und Jugendtherapeutin

 Sie sind interessiert und engagiert, arbeiten gerne in einem 
interdisziplinären Team, übernehmen gerne Verantwortung und haben 
Freude an der Konzeptentwicklung

 Sie verfügen über erste psychologische Berufs- und Teamerfahrung, 
Zusatzausbildungen und Beratungen im Einzel-, Gruppen- und 
Familiensetting und der Bereitschaft zur kontinuierlichen Fortbildung

 Wir wünschen uns eine motivierte Person, die bereit ist, auch mit hoch 
belasteten Klienten zu arbeiten und eigene Ideen einbringt

 Fahrbereitschaft

Erwünscht sind: 
 Erfahrungen in der psychologischen Arbeit mit Geflüchteten oder 

Migrant*innen 
 Erfahrungen in der psychologischen Arbeit mit Dolmetscher*innen 
 Sprachkenntnisse (ggf. aus den Herkunftsregionen von Geflüchteten)
 Bereitschaft zu Intervisions- und Supervisionssitzungen 
 Bereitschaft zu Weiterbildungen im therapeutischen und im 

asylrechtlichen Bereich
 Bereitschaft zur Mitarbeit an der konzeptionellen Entwicklung von 

Angeboten 

Wir bieten Ihnen:
 die Zusammenarbeit in einem engagierten, flexiblen, multikulturellen 

und kollegialen Team 
 Gestaltungsspielraum zur Entwicklung eigener Ideen für die 

psychologische Arbeit
 Arbeitszeiten nach Absprache
 die Möglichkeit zu Weiterbildungen, Supervision und Intevention 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte sobald wie möglich per E-Mail an 
j.rueffer@bbzberlin.de
oder an die o. g. Anschrift. 
Rückfragen telefonisch unter 030 98 35 37 31 oder 01723139794


